
Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 05.10.2015, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. 
Zur öffentlichen Sitzung wird freundlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Bürgerfragestunde 
2. Sophie-La-Roche Schule  

- Umbau an Schule 1. BA  
3. Freiwillige Feuerwehr Warthausen 

Erstellen eines Brandschutzbedarfsplanes  
4. Haushalt 2014 - Rechnungsabschluss 
5. Neue Stelle Bauhof  
6. Verschiedenes 
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden.  

Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 16. September 2015 
1. Baugesuche und Bauvoranfragen 
WARTHAUSEN 
Hanns-Wanner-Weg 7, Flst. 2314
Im Rahmen eines Befreiungsantrags zur Errichtung eines
Gartenhauses außerhalb der bebaubaren Fläche wurde gem. §
36 i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB das Einvernehmen hergestellt. 
Brauerstr. 7 und 9, Flst. 2285
Im Rahmen einer Bauvoranfrage zur Errichtung eines Fahrrad-
/Müllraumes auf der Süd-Ost Seite außerhalb der bebaubaren
Fläche wurde gem. § 36 i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB das Ein-
vernehmen hergestellt. 
Brauerstr. 7 und 9, Flst. 2285
Im Rahmen einer Bauvoranfrage zur Errichtung eines Fahrrad-
/Müllraumes auf der Nord-West Seite außerhalb der
bebaubaren Fläche wurde gem. § 36 i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB
das Einvernehmen hergestellt. 
Brauerstr. 7 und 9, Flst. 2285
Im Rahmen einer Bauvoranfrage zur Errichtung eines Müllsam-
melplatzes auf der Westseite außerhalb der bebaubaren Fläche wur-
de gem. § 36 i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB das Einvernehmen herstellt.
Jahnstr. 2, Flst. 804/6
Im Rahmen eines Antrags im vereinfachten Baugenehmi-
gungsverfahren wurde das Einvernehmen zum Errichten einer
Plakatwerbetafel für wechselnde Produktwerbung gem. § 36
i.V.m. § 34 BauGB versagt. 

Öschweg 18, Flst. 471/1
Im Rahmen eines Bauantrags im vereinfachten Baugenehmi-
gungsverfahren wurde zur Errichtung eines Carport gem. § 36
i.V.m. § 34 BauGB das Einvernehmen hergestellt. 

2. Verschiedenes 
Die neuen Sitzungstermine am 29.10.2015 und 10.12.2015 wur-
den bekannt gegeben. 

Wechsel der Wasseruhren
Die Gemeinde hat die Firma Bertsch aus Schemmerhofen mit
dem turnusgemäßen Wechsel der Wasseruhren beauftragt.
Der Austausch wird zur Zeit bis voraussichtlich Mitte Oktober
durch die Fa. Bertsch vorgenommen. Sollten Sie nicht angetrof-
fen werden, wird eine Benachrichtigung eingeworfen.
Wir bitten Sie, sich dann wegen eines Termines bei der Fa.
Bertsch zu melden.

Gemeindehaus Oberhöfen
Von Donnerstag, 01.10.15 bis einschließlich Freitag, 02.10.15
ist der Gymnastikraum für alle Sportaktivitäten nicht nutzbar, da
der Boden neu gerichtet wird.

Voranzeige 
Alteisensammlung
Die Narrengilde Risstal-Gurra führt am Samstag, den 10.10.2015
eine Alteisensammlung durch. 
Es wird in Warthausen, Oberhöfen, Röhrwangen und Höfen
gesammelt. 
Wer vorab schon schwere und große Gegenständen melden
möchte, bitte unter 07351 4291203 oder 0174 9055466. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Warthausen    Landkreis Biberach
Die Gemeinde Warthausen sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 

pädagogische Fachkraft 
als ständige Krankheitsvertretung

(m/w)
für unsere Kindertageseinrichtungen.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bis
zum 19.10.2015 an die Gemeindeverwaltung Warthausen,
Hauptamtsleiterin Frau Kästle, Alte Biberacher Straße 13,
88447 Warthausen, richten.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Kästle unter Tel.:
07351/5093-13 gerne zur Verfügung.
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Spende an Nepalhilfe
Die Sophie-la-Roche-Grundschule Warthausen hat im Juni ihr
Schulfest mit vielfältigem Programm gefeiert. Der Elternbeirat
hat die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, Essen und Getränken
übernommen. Die Hälfte des Erlöses in Höhe von 450 Euro geht
an den Verein himalayan-Project e. V. Der Verein unterstützt den
Aufbau von Schul- und Dorfprojekten in Südost-Nepal und er för-
dert die Aus- und Weiterbildung der Bevölkerung. Allem voran
steht die kostenlose Schulbildung von ca. 300 Kindern vom Kin-
dergarten bis zur Abschlussklasse 10 in dem neu errichteten
Schul-Campus mit Higher Secondary School-Status. 

von links Christoph Genal (Rektor), Stefan Hörer (himalayan-
project), Andrea Bleher (Elternbeirat), Michael Höschele (hima-
layan project)

B E G  -  AKTUELL
1. Projekt BürgerEnergie Licht Warthausen 

erfolgreich abgeschlossen
Die Gemeinde Warthausen erstrahlt nun noch mehr in neuem
Licht. Die Straßenbeleuchtung (Bauabschnitt II) ist seit
27.07.2015 in Betrieb und abgenommen. 
Weitere 292 Lichtpunkte wurden umgerüstet. Die berechnete
Energieeinsparung wurde nach Messungen sogar übertroffen
und liegt aktuell bei rund 82%. 
Die Baukosten für die Gesamtmaßnahme (Bauabschnitt I + II)
betragen rund. 240.000 Euro.
Auch hat die BEG 4 Leuchten auf Lager bestellt. 
Wir hoffen dadurch einen notwendigen Austausch defekter
Leuchten schneller erledigen zu können und bitten für die auf-
getretenen Probleme / Missverständnisse um Nachsicht.
Damit wurden Stand 30.09.2015 514.300 € über die BEG in
erneuerbare Energie und Energieeffizienz investiert, ein
stolzer Betrag und toller Erfolg. Dank allen Mitgliedern.

2. Todesfälle von Mitgliedern – Meldung an die BEG
Leider sind in diesem Jahr schon vier Mitglieder verstorben.
Unsere Anteilnahme gilt den Hinterbliebenen.

Aus diesem aktuellen Anlass möchten wir auf Folgendes
hinweisen:
a) Im Todesfall ist unbedingt eine umgehende Meldung an die

BEG erforderlich und die Vorlage einer Sterbeurkunde (auch
in Kopie). Setzen Sie sich bitte mit unseren Vorständen in
Verbindung.

b) Die Mitgliedschaft des Verstorbenen erlischt mit dem Tod.
Die gezeichneten Anteile werden laut Satzung zum 31.12.
des Sterbejahres an den Erben ausbezahlt, wenn er nicht an
Stelle des Verstorbenen die Mitgliedschaft übernimmt oder
nicht Mitglied ist.
Beispiel: Jahr des Erbfalls = 2015, lt. Satzung gekündigt
zum 31.12.2015. Die Auszahlung der Anteile an die Erben
erfolgt nach Schluss des Rechnungsjahres, also in diesem
Beispiel nach dem 01.01.2016. Die noch anfallende Divi-
dende wird nach der Generalversammlung 2016, also mei-
stens zum Ende Juli 2016 ausbezahlt.

c) Die vorhandenen Anteile können auch übertragen werden
und verbleiben somit in der BEG. Dies müssen die Erben
untereinander klären und der BEG umgehend mitteilen. Zu
beachten ist dabei, dass das erbende Mitglied insgesamt
nicht die maximale Anzahl von 100 Anteilen überschreiten
darf (10.000 EUR).

Werden Sie Mitglied 
Schenken Sie sich selber oder Ihren Lieben einen Anteil an der
BEG für 100 Euro, maximal 100 Anteile können Sie erwerben.
Damit investieren Sie nicht nur in eine umweltfreundliche
Zukunft; Sie legen Ihr Geld auch sicher und gewinnbringend
an. 
Vor allem für Ihre Kinder und Enkelkinder wäre das eine
zukunftsträchtige Anlage.
www.buergerenergie-riss.de 

Landratsamt Biberach
Abfallwirtschaftsbetrieb
Problemstoffsammlungen 
am 9. und 10. Oktober 2015
Im Zuge der Problemstoffsammlungen durch den

Landkreis Biberach finden am Freitag, 9. Oktober, und Samstag,
10. Oktober 2015, Problemstoffsammlungen in folgenden
Gemeinden statt:
Freitag, 9. Oktober 2015:
Ringschnait, Parkplatz beim Friedhof, 8 bis 08.30 Uhr
Steinhausen a.d. Rottum, bei der Mehrzweckhalle, 9.15 bis 9.45 Uhr
Eberhardzell, beim Bauhof, 10.30 bis 11.15 Uhr
Hochdorf, bei der Feuerwehr, 12.30 bis 13.15 Uhr
Oberessendorf, bei der Festhalle, 14 bis 14.30 Uhr
Winterstettendorf, bei der Mehrzweckhalle, 15.15 bis 15.45 Uhr
Samstag, 10. Oktober 2015:
Mittelbiberach, bei der Festhalle, 7.45 bis 8.30 Uhr
Stafflangen, bei der Raiffeisenbank, 9.15 bis 10 Uhr
Bad Schussenried, beim Bauhof, 10.45 bis 11.45 Uhr
Dürmentingen, bei der Festhalle, 13.15 bis 13.45 Uhr
Riedlingen, bei der Stadthalle, 14.30 bis 15.45 Uhr
Angenommen werden beispielsweise Arzneimittel, Chemikalien,
Energiesparlampen, Farben, Lacke, Spraydosen, Leuchtstoff-
röhren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel und andere schad-
stoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer oder ins Abwasser
gehören. Nicht angenommen werden Altöl, Altreifen und Starter-
batterien sowie Problemstoffe aus Betrieben.
Bei Fragen zur Problemstoffsammlung erteilt das Landratsamt
gerne Auskunft unter den Telefonnummern 07351 52-6370 (Kreis-
chemiker Friedrich Pfeiffer) und 52-6133 (Erich Krug).

Beratung – ohne Termin 
An jedem ersten Mittwoch im Quartal bietet die Ulmer
Arbeitsagentur die Gelegenheit zur „Beratung – ohne Ter-
min“. Die offene Beratung richtet sich an Berufstätige sowie
an Frauen und Männer der sogenannten „stillen Reserve“,
die den Wiedereinstieg in den Beruf planen.  
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Spruch des Monats
Kein Geist ist in Ordnung,

dem der Sinn für Humor fehlt.
Samuel Coeridge



Zwischen 13.30 und 16 Uhr können sich im Berufsinformations-
zentrum in der Wichernstr. 5 nicht arbeitslos gemeldete Bür-
gerinnen und Bürger bei einer Vermittlungsfachkraft rund um die
Themen Stellensuche, Bewerbung und Arbeitslosmeldung
informieren und erste Orientierung gewinnen. Wer schon einen
Schritt weiter ist, kann auch gleich seine Bewerbungsunterlagen
für einen Bewerbungsmappencheck mitbringen. Die nächste
„Beratung ohne Termin“ findet am 7. Oktober statt.  
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. 

Freiwillige Feuerwehr
Kinderfeuerwehr
Heute, Freitag, 02.10.2015 treffen wir uns erst um 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr. 

Jugendfeuerwehr 
Heute, Freitag, 02.10.2015 ist um 18.15 Uhr Probe.

Fundsachen 
- MP3 Player
- Damenfahrrad
- 2x Schlaufenschals
- Lesebrille

Unsere Jubilare in der nächsten Woche 
02.10.  Frau Maria Reichle 

Ehinger Straße 28 
Warthausen 
91. Geburtstag 

07.10.  Herr Eugen Peter  
Goetheweg 12 
Warthausen 
75. Geburtstag  

07.10.   Frau Frida Aßfalg 
Berggrubenweg 27 
Birkenhard 
88. Geburtstag 

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Sonntag, 4. Oktober – Erntedank in Warthausen:
9.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst zu Erntedank.

Alle Kinder sind eingeladen Erntekörbchen mitzu-
bringen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 6.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 7.10.
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2
Donnerstag, 8.10.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 11. Oktober – 19. Sonntag nach TRINITATIS

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe und Kinderkir-
che.
(Pfarrer Erich Schäfer, Ulm)

Hingewiesen und eingeladen wird zum SENIORENKREIS im
Monat Oktober, am 21.10. von 14.30 bis 17.00 Uhr. Zu Gast ist
Dr. Ingo Gläsel aus Oberhöfen; im Mittelpunkt steht sein Reise-
bericht aus Kappadokien.

Ebenso wird hingewiesen auf die evangelischen Gottesdienste
in den Pflegeheimen: Am 20.10. um 10.00 Uhr in St. Klara
Schemmerhofen und am 22.10. um 10.00 Uhr im Pflegeheim
Warthausen.

Gottesdienste
Freitag, 02.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Vinzenz-Gottesdienst 
- besonders eingeladen sind die Besuchs-
dienstmitarbeiter; anschließend Einkehr in der
Pizzeria Passarelli

Samstag, 03.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

† Franz Schuy

Sonntag, 04.10., 27. Sonntag im Jahreskreis
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Erntedankgottesdienst 
† Anni und Willi Baldauf
† Karl Rapp 
† Ingrid und Karl Sauter
† Margot Wiggenhauser
– im Anschluss Frühstück im Gemeindehaus

Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Erntedankgottesdienst; es singt der Kirchen-

chor 
– Für Bibelentdecker eigener Wortgottesdienst

Montag, 05.10.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 07.10
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Maria, August und Josef Oßwald
† Franz Schmid
† Irma und Georg Schuler

Kapelle Oberhöfen
18.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 08.10.
Pflegeheim Schlosspark
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Kapelle Herrlishöfen
18.00 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 09.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Richard und Walburga Schwellinger

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt heute, den 
2. Oktober ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus.
Zu Erntedank spricht Herr Karl Baisch zum Thema: “Entwicklung
der Landwirtschaft in der Region”.

Gemeindefrühstück in Birkenhard
Am Sonntag, den 04.10. nach dem Gottesdienst findet im
Gemeindehaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Besondere Einladung zum Rosenkranzgebet im Oktober
In Oktober sind wir von der Kirche in besonderer Weise eingela-
den, den Rosenkranz zu beten. In Warthausen werden wir im
Oktober den Rosenkranz beten am Freitag jeweils um 18.00 Uhr
vor der Abendmesse, in Birkenhard am Mittwoch um 18.00 Uhr
vor der Abendmesse, in der Kapelle in Oberhöfen am Mittwoch
um 18.00 Uhr und in der Kapelle in Herrlishöfen am Donners-
tag um 18.00 Uhr.

„Wenn jeder gibt, was er hat, dann werden alle satt“: 
Erntedankaltar
Dieses Jahr möchten wir versuchen folgendermaßen unseren
Erntedankaltar zu gestalten:
1. Gemeindemitglieder bringen bis SAMSTAG, den 3. Oktober
9.00 Uhr ihre Erntegaben in Körben o.ä. in die Kirche. Frau
Enderle wird mit interessierten Ministranten diese Erntegaben
zusammenstellen.
2. Abräumen des Erntedankaltares und Abholen der Gaben fin-
det am Sonntag, den 11. Oktober nach dem Gottesdienst statt,
d.h. die mitgebrachten Früchte und das Gemüse können zum
Spender zurückkommen.
Die nicht abgeholten Gaben werden weiterverschenkt, z.B. an
Asylbewerber.
Wir bitten alle Garten- und Feldbesitzer um ihre rege Betei-
ligung. Kinder dürfen gerne Kastanien, Nüsse und Blätter
beisteuern.
So wird es UNSER aller Dankaltar und ein Ausdruck dafür,
dass es nicht selbstverständlich ist, wie sehr wir in Fülle
leben dürfen, während andere ums Überleben kämpfen
müssen.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Am Mittwoch; den 07.10. ist das Pfarrbüro wegen Dienstbe-
sprechung erst ab 10.00 geöffnet.



Elternabend-Erstkommunion
Am Dienstag, den 20. Oktober ist um 20.00 Uhr im Heggelin-
haus der erste Elternabend für die Eltern der jetzigen 3. Kläss-
ler. Die Einladungen werden noch verschickt. Sollte aber jemand
keine Einladung erhalten, ist er trotzdem eingeladen. Auftakt zur
Erstkommunionvorbereitung ist am Freitag, 23.10. um 15.30 Uhr
im Heggelinhaus. Die Erstkommunion findet am Sonntag, 
17. April 2016 statt.

Wallfahrt mit Pfarrer Müller rund um den Lago Maggiore von
Pfingstmontag, 16.5. bis Fr 20.5.2016
Zum Sacro Monte in Orta San Guilio und zur Klosterinsel im
Ortasee, zur Wallfahrtsbasilika in Re im Centovalli und Santa
Maria Maggiore, Santa Catharina del Sasso und zu den Borro-
mäischen Inseln mit Schloss- und Parkbesichtigung.
Nähere Informationen beim Infoabend mit Lichtbildern am
Montag, 19.10. im Heggelinhaus.

SING & SWING mit CHORISMA
Genug gewartet- jetzt ist Schluss damit! 
Denn am 17. und am 24. Oktober um 19.30 Uhr präsentieren
sich unter dem Motto „Sing & Swing  der Chor CHORISMA aus
Warthausen und die  Bigband des Johann-Vanotti-Gymnasiums
Ehingen.
Im bewährten Rahmen startet das Jahreskonzert in der Wart-
hausener Halle am 17.10.; eine Woche später, am 24.10. ist das
2. Konzert in der Lindenhalle in Ehingen zu hören. 
Beginn jeweils um 19.30, Saalöffnung ab 18.30 Uhr.
CHORISMA, der Chor besteht seit 13 Jahren und setzt sich aus
über 55 Aktiven zusammen. Qualitativ hochwertige Auftritte und
interessante Konzerte sind der Grund für immer neue Mitglieder.
Zum Repertoire gehören Evergreens, aktuelle Rock- und Pop-
songs, Chansons und Balladen, afrikanische und südamerikani-
sche Rhythmen, meist unterstützt durch Klavier, E-Bass, Flöte
und Schlagzeug.
Der diesjährige Konzertpartner, die Bigband des Johann-Vanotti-
Gymnasiums Ehingen  ist eine mit 28 Schülerinnen und Schü-
lern besetzte Bigband, welche Jazz-Standards und bekannte
Rock- und Poparrangements in ihrem Repertoire hat.
Für beide Konzerte haben der Chor und die Bigband in diesem
Jahr hörenswerte neue sowie bewährte Arrangements von
bekannten und weniger bekannten Titeln wie Bohemien Rapso-
dy, In the Mood, Fire Work, Hard Rock Cafe, Let’s Get Loud, Afri-
ca,  Let the River run, eingeübt, um nur einige zu nennen.
Simon Föhr aus Hochdorf, der beide Ensembles leitet, hat unter
dem Motto „Sing&Swing“ ein kurzweiliges, weitgespanntes Kon-
zertprogramm mit hörenswerten Arrangements zusammengestellt.
Der Vorverkauf startet am 7.10. für beide Konzerte bei der Kreis-
sparkasse Warthausen u Biberach, sowie beim Ehinger Buchla-
den. Eintrittspreis: 9 Euro, freie Platzwahl.
Informationen finden Sie auch auf 
www.chorisma-warthausen.de

Einladung zur Metzelsuppe
Die Gartenfreunde Warthausen laden auch dieses
Jahr wieder zu ihrem traditionellen Metzelsuppen-
Essen ein. Ab 11 Uhr gibt es Schlachtplatte, Blut- und
Leberwürste, delikates Sauerkraut und, ganz bodenständig, eini-
ge Scheiben Brot dazu. Ein zusätzliches Angebot insbesondere

für Kinder sind Schnitzel mit Pommes fri-
tes. Die Essens-Preise sind moderat,
auch die Getränke gibt es günstig. Bei
schönem Wetter gibt es die Möglich-
keit, draußen zu essen. Nachmittags
servieren die Gartenfreunde Kaffee
und Kuchen, Selbstgemachtes und Fei-
nes. Unsere schöne Gartenanlage lädt zu einem kleinen Spa-
ziergang ein. Dort gibt es viele Inspirationen für den eigenen
Garten und etliche beschauliche Ecken.

Vorankündigung: Am Dienstag, den 27. Oktober um 19.30 Uhr
findet unser alljährlicher Kurs „Grabgestecke zu Allerheiligen
persönlich gestaltet“ im Vereinsheim in der Jahnstraße statt.
Edelreisig wie Weiß- oder Blautanne und sonstige Koniferen
werden gestellt, Dekorationsmaterial wie Schleifen, Anhänger,
Zapfen bitte selber mitbringen. Der Steckkurs ist für Vereinsmit-
glieder kostenlos, Nichtmitglieder bezahlen 10 €.
Eine Voranmeldung ist erforderlich bei Familie Steinhilber, Tel.
9719 bis zum Sonntag, den 18.10. 2015. Mindestteilnehmerzahl:
5 Personen.

Am Freitag, den 02.10.2015 beginnt die Chorprobe wie gewohnt
im Probenraum um 20 Uhr. 

Vorjugendorchester
Unsere erste Probe findet am Freitag, 2. Oktober von 18:00 -
19:00 Uhr im Willi-Zoller-Saal statt.

Blasorchester
Unsere nächsten Proben finden am Sonntag, 4. Oktober um
9:30 Uhr und am Dienstag, 6. Oktober um 20:00 Uhr statt.

Neuer Gurraraum
Klaua - Hora - Knurra, … heißt es ab jetzt in unserem
neuen Vereinsraum!
Endlich ist es soweit, unser Vereinsraum in der Halle in Wart-
hausen ist fertig!
Dies wollen wir mit allen Gurra feiern! Am Samstag, den 10.10.
ab 15 Uhr „öffnet“  sich die Tür. Gemeinsam wollen wir mit euch,
eine schöne Zeit bei Kaffee & Kuchen verbringen. Eine Einla-
dung hierfür habt ihr per Mail bereits erhalten. Euer Gurrarat
freut sich auf euer Kommen.

Jedermannschießen und Metzelsupp 
Beim diesjährigen Jedermannschießen, welches be-
reits zum 10. Mal stattfand,  haben 39 Mannschaften und 137
Einzelstarter teilgenommen. Die „Gaudi“ stand auch dieses Jahr
wieder bei den meisten Schützen im Vordergrund. So wurde
auch dieses Jahr an 3 geselligen Schießabenden die beste
Mannschaft ermittelt.
Über den Hauptpreis, einen Rundflug für 4 Personen, durfte sich
dieses Jahr die Mannschaft „Holzondschdroh“ freuen. Die Plät-
ze 2- 5 wurden von den Mannschaften „Schrotti“, „BCB wir flie-
gen“, „Kettenquäler“ und „Katastrophe“ belegt. 
Bei den Damen gewann dieses Jahr Caroline Heilig vor Karin
Fechter und Sarah Pflug. Bei den Herren hatte dieses Jahr
Dominik Landthaler den besten Schuss, er verwies Gabriel
Schrack und Jochen Gulde auf die Plätze 2 und 3.
Zum zweiten Mal wurde dieses Jahr parallel zu der Mann-
schaftswertung auch ein Bogen – Pokal ausgeschossen. Hier
waren nur Einzelstarts möglich. Auf 2 Probe – Pfeile folgten 3
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Wertungsschüsse. Das beste Ergebnis hatte Paul Weber mit
einem Schuss, 1cm von der Mitte entfernt. Adrian Rehbein wur-
de Zweiter und Charly Vunc Dritter. Beide hatten einen Schuss
je 1,4cm von der Mitte entfernt, hier entschied der 3. Pfeil den
zweiten Platz.
Die Siegerehrung fand während der Metzelsuppe am vergange-
nen Wochenende statt. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank
an alle Besucher der Metzelsuppe & an alle Teilnehmer des
Jedermannschießen. Die Ergebnisse und Bilder des Jeder-
mannschießen können auch unter www.schuetzenverein-birken-
hard.de abgerufen werden!

Fußball 
1. Mannschaft: Am Sonntag, 04.10.2015, 15:00 Uhr, 
Heimspiel SV Birkenhard – TSG Maselheim-Sulmingen 
2. Mannschaft: Am Sonntag, 04.10.2015, 13:15 Uhr, 
Heimspiel SV Birkenhard II – TSG Maselheim-Sulmingen II 

Gesundheitssport 
Speziell für Frauen mittleren Alters  ausgerichtet ist das Pro-
gramm am Freitagvormittag.

Fit mit Pep
Übungen aus unterschiedlichen Bereichen, wie  z.B. Aerobic,
BBP, Pilates,  Slow Motion, führen zu einer Verbesserung der
Körperhaltung, Koordination, Muskelkraftausdauer und Beweg-
lichkeit. Gymnastik-Mix Schwerpunkt Rücken.
Beginn: Freitag, 18. September 2015

9.00 Uhr bis 10 Uhr
10  Kurseinheiten
Sporthalle Birkenhard
Kursgebühr: Euro 45,—
Übungsleiterin: Ingrid Weber, P-Lizenz (Prävention)

In diesem Kurs sind noch ein paar Plätze frei.
Anmeldung bei Frau Weber Tel. 07356-2687

Viele Krankenkassen bezuschussen die Kursgebühr im Rahmen
der Gesundheitsfürsorge.

Herrenfußball:
Sonntag, 27.09.2015 Auswärtsspiel gegen Inter Laupheim
1. Mannschaft
Die 1. Mannschaft des TSV musste schon früh einem Rückstand
hinterherlaufen. In der 31. Minute dezimierte sich die Heim-
mannschaft von Inter Laupheim durch eine Gelb-Rote Karte.
Was man bis zur Halbzeit jedoch kaum merkte. In der zweiten
Halbzeit kam der TSV besser aus der Kabine und hatte schon
nach wenigen Minuten die Chance zum Ausgleich durch einen
Elfmeter, welche jedoch nicht genutzt wurde. In der Folgezeit
erhöhte der TSV den Druck. Ab der 80. Minute spielte die Heim-
mannschaft nach einer weiteren Gelb-Roten Karte nur noch zu
neunt. In der 89. Minute traf Jochen Pfänder zum Ausgleich, wel-
cher jedoch nicht lange hielt. In der Nachspielzeit kam Inter Laup-

heim durch einen Distanzschuss noch zum glücklichen Siegtor.
Am kommenden Sonntag hat der TSV mit dem SV Baustetten
den Tabellenzweiten zu Gast. Spielbeginn ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft verlor ihr Gastspiel in Laupheim mit 0:1.
Dabei war der TSV über weite Strecken des Spiels die bessere
Mannschaft, ließ jedoch seine Chancen ungenutzt. 

Frauenfußball: 
Sonntag, 27.9.2015 Heimspiel gegen den SV Mietingen
Das Spiel der TSV Damen gegen den SV Mietingen präsentier-
te sich als ausgeglichen, jedoch mit spielerischen Vorteilen der
Heimmannschaft. Durch die Torabschlussschwäche beider
Mannschaften blieb die Partie torlos, wobei der TSV über länge-
re Phasen spielbestimmend war und der SV Mietingen die kla-
reren Chancen hatte. Am heutigen Freitag treffen die Damen des
TSV auf die SGM Dettingen. Spielbeginn ist um 19 Uhr in Det-
tingen.

Hinweis:
Am  Freitag 09.10.2015 um 20:00 Uhr findet die diesjährige
Abteilungsversammlung Fußball im Vereinsheim statt. Hier-
zu wird recht herzlich eingeladen.

TT-Abteilung 
Am Samstag, 03.10.2015 spielt die erste Herrenmannschaft in
der Bezirksliga um 19:00 gegen den SV Amtzell in der (neuen)
Turnhalle Warthausen.
Zuschauer zu diesem spannenden Spiel sind herzlich willkom-
men.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Wintertraining Jugend
Der Winter naht und auch das Wintertraining des TC Warthau-
sen für Kinder und Jugendliche steht wieder in den Startlöchern,
welches 1x wöchentlich ab 05. Oktober 2015 bis 29. April 2016
in der Halle im Vita Sport Warthausen stattfindet. 
Bei Interesse meldet euch mit der Angabe der freien Zeiten, spä-
testens bis zum Samstag, 03.10.2015 beim Jugendwart Christi-
an Maier an, per e-mail: jugendwart@tc-warthausen.de.
Schwerpunktmäßig ist wie jedes Jahr der Donnerstag und Frei-
tag als Trainingstag angedacht. Die Kosten betragen ca. 120-
140 € pro Person (Genaue Kostenermittlung erst bei Anmelde-
schluss möglich).

Arbeitseinsätze
Zum Abschluss der Sommersaison führen wir auf den Tennis-
plätzen noch folgende Arbeitseinsätze durch:
Freitag, 16.10.2015 ab 14:00 Uhr
Samstag, 17.10.2015 ab 10:00 Uhr
Die Mitglieder, die ihren Arbeitseinsatz noch nicht, bzw. noch
nicht vollständig erbracht haben, melden sich zur Einsatzpla-
nung bitte zeitnah bei Joe Schröter, Tel. BC 74259, E-Mail:
johe.schroeter@gmx.de
Fragen über die (noch) zu erbringende Stundenzahl beantwortet
ebenfalls Joe.

Halbtagesausflug VdK Warthausen
Ausflug nach Münsingen mit Besichtigung 
des Truppenübungsplatz 
Weiterfahrt nach Marbach ins „Haupt- und Landgestüt Marbach“
Wir fahren am Mittwoch 14. Okt. ab 12.00 Uhr. Jeder kann mit-
fahren.
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Anmeldungen sind ab sofort möglich beim Vorstand Franz Hipp 
Tel.: 07351 802272  oder bei Frau Herrmann Tel.: 07356 2165
Der Fahrpreis beträgt Euro 20,-  und wird im Bus kassiert.
Abfahrt in Oberhöfen um 12.00 Uhr, Warthausen Rathaus 12.05
Uhr, Birkenhard  Raiba 12.10 Uhr.
Mit dem Bus haben Sie die Möglichkeit, sich die ganze Größe
und Faszination dieses 6700 ha großen Areals zu erschließen.
Dabei besuchen Sie das ehemalige Dorf Gruorn und die Fried-
höfe des ehemaligen Gefangenenlagers am Gänsewag. Sie
erfahren mehr über das ehemalige Hofgut Ludwigshöe und vom
Sternenberg bietet sich Ihnen ein fantastischer Ausblick auf das
weite Gelände.
Weiterfahrt nach Marbach ins „Haupt- und Landgestüt Marbach“
- Gelegenheit/Aufenthalt zur Besichtigung oder 
- Führung durch den Gestütshof Marbach
Abschluss im „Cafe Schlössle“ in Seeburg: - Kaffee trinken

Oxi im Öchsle
Mundart-Gedichte in der Schmalspurbahn
Eine kurzweilige humoristische Lesung können die Fahrgäste
der Öchsle-Bahn am 3. Oktober erleben: Der Ochsenhauser
Mundart-Dichter Franz Baur liest an diesem Tag während aller
Öchsle-Fahrten schwäbische Gedichte aus seinem Oxi-Buch
„Koi Zeit zom Riläxa“. Dazu werden Most und Schmalzbrot
angeboten.
Das Öchsle fährt ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und
14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. Reservie-
rungen für Gruppen ab 10 Personen nimmt das Verkehrsamt
Ochsenhausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informatio-
nen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert:
„Sag es mit kleinen Geschenken 
aus der Küche“ 
Beim Herbstmarkt im Museumsdorf Kürnbach am

Sonntag, 4. Oktober 2015, bieten die Meisteranwärterinnen der
Fachschule für Landwirtschaft Fachrichtung Hauswirtschaft an
ihrem Stand selbsthergestellte Produkte aus der herbstlichen
Küche zum Verkauf an. Die Aktion findet statt im Rahmen der
landesweiten Erntedank-Aktion der Initiative „Mach’s Mahl“ des
Landes Baden-Württemberg. Diese stellt Selbermachen, Genie-
ßen und Wertschätzen von Lebensmitteln und Mahlzeiten trotz
Alltagstress und Hektik in den Mittelpunkt. Weitere Informatio-
nen sind zu finden unter www.machs-mahl.de. 

Das Landratsamt Biberach informiert
Feldtag zum Zwischenfruchtanbau in Biberach
Das Landwirtschaftsamt Biberach veranstaltet am Freitag, 16.
Oktober 2015, ab 14 Uhr einen Feldtag zum Zwischenfruchtan-
bau. Die Versuchsfläche liegt an der Zufahrtsstraße zum Hoch-
stetter Hof in Biberach/Mettenberg.
Es werden verschiedenste Kulturen und Variante gezeigt, wel-
che speziell nach den Vorgaben des Greenings, des FAKT För-
derprogramms und den Ansprüchen des Wasserschutzes
zusammengestellt sind. Darüber hinaus wurde dieses Jahr ein
Vergleich von Maschinen und Geräten zur Aussaat einer Zwi-
schenfruchtmischung angelegt, der mit Unterstützung der Land-
technikunternehmen BayWa AG-Technik aus Biberach, Zürn-
Heber-Kröll aus Kanzach wie auch der Güttler GmbH aus Kirch-
heim-Teck ermöglicht wurde.
Der Zwischenfrucht sowie auch der angelegte Untersaatenver-
such bei Silomais bietet Landwirten die Gelegenheit, sich über
die geltenden Bewirtschaftungs- und Umweltrichtlinien zu infor-
mieren.   

Singen macht Kinder stark
Einladung zum Offenen-Singen  
Am Donnerstag, 15. Oktober 2015, findet von 10 bis 11 Uhr in
der Landesakademie für die musizierende Jugend in Ochsen-
hausen ein offenes Kinderlieder-Singen statt. Die musikalische
Leitung übernimmt Dozentin Barbara Comes von der Landes-
akademie Ochsenhausen. Sie wird unter dem Motto „Wenn der
frische Herbstwind weht“ mit den Kindern und Erzieherinnen des
Kindergartens St. Franziskus aus Gutenzell unter Leitung von
Marianne Braunmiller und mit allen Besuchern und Interessen-
ten Herbstlieder aus dem Liederbuch „Kinderleicht“ singen.
„Singende Kinder entwickeln sich besser“, stellt die Leiterin des
Kreisgesundheitsamtes Dr. Monika Spannenkrebs anhand der
aktuellen Daten der Einschulungsuntersuchung fest. „Jedes
Kind im Landkreis sollte so früh wie möglich das gemeinsame
Singen erlernen.“ Deshalb  erhält jedes Kind im Landkreis Biber-
ach bei Kindergartenaufnahme das Liederbüchlein „Kinderleicht“
mit zwanzig Liedern, die von der Landesakademie für die musi-
zierende Jugend Ochsenhausen zusammengestellt wurden, um
das Singen zu fördern. Damit auch Eltern, Großeltern, Erzieher
und Erzieherinnen sowie alle Interessierten die Lieder kennen-
lernen können, laden die Schulärzte des Gesundheitsamtes
zweimal pro Jahr zu einem Offenen-Singen ein.   
Der Eintritt frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für nähe-
re Informationen  steht Dr. Sigrun Klessinger vom Kreisgesund-
heitsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6129 zur
Verfügung. 

Deutsches Rotes Kreuz
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK
Jeder kann plötzlich in die Situation kommen,
Blutpräparate zu benötigen

Blut ist ein lebenswichtiges Organ, welches nicht künstlich her-
stellbar ist. Blutspenden sind daher essenziell nötig und ohne
Alternative. Jeden Tag werden knapp 15.000 Blutspenden
gebraucht, um die Kliniken in Deutschland für die Versorgung

Sonstiges

Ein rundum gelungenes Gartenfest bei bestem Sommerwet-
ter liegt hinter uns. Zwar ist es nun schon wieder ein paar
Wochen her, doch möchten wir uns noch ganz herzlich bei
allen bedanken, die zum Gelingen beigetragen haben.
Allen voran natürlich der Familie Schlanser für die Überlas-
sung von Haus und Hof und den vielen Helfern für die tat-
kräftigen Arbeitseinsätze.
Ein großes Dankeschön geht zudem an die zahlreichen
Besucher, die uns jedes Jahr die Treue halten. Es ist immer
wieder schön mit Ihnen zu feiern!
Ihr Musikverein Mettenberg e.V.

Berg- und Wanderfreunde
Hallo liebe Wanderfreunde!
ERINNERUNG!
Am Samstag, den 10.10.2015 fahren wir um 12:00 Uhr an
der Raiba in Warthausen ab!
Unsere drei-stündige Herbstwanderung führt uns ab Gos-
poldshofen auf gut begehbarem Weg zum Aussichtspunkt
Wachbühl auf rund 791 m mit fantastischer Bergsicht bei
klarem Wetter.
Nach max. 3 Std. Wandern nehmen wir an einer Führung
durch die Käserei Vogler in Gospoldshofen teil (2 €) und
genießen anschließend ein leckeres Racletteessen in gesel-
liger Runde (15 € pro Person zuzüglich Getränke)
Schon angemeldet?
Anmeldung ist noch bis zu diesem Wochenende bei Josef
Ebenhoch, Tel: 0170738283 möglich!
Wir freuen uns auf eine eindrucksvolle Herbstwanderung!



der Kranken und Verletzten zu versorgen. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher um eine Blutspende

Dienstag, dem 06.10.2015
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27
88400 Biberach

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend
Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in welchen Situationen
Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie werden eingesetzt
bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust,
bei einem Krebspatienten während und nach der Chemothera-
pie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und
vielem mehr. Aber auch für den Spender selbst lohnt sich die
gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl bis zu drei Menschen
mit seiner Blutspende geholfen zu haben, bekommt jeder Blut-
spender einen kleinen Gesundheitscheck. Erstspender erhalten
einen Blutspendeausweis mit der Blutgruppe. Dieser hat bei
Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil
gebracht.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder von 18 bis zur Voll-
endung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein gan-
zes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

DRK-Lehrgang Häusliche Krankenpflege in Biberach 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) veranstaltet einen
Lehrgang zum Thema „Häusliche Krankenpflege“. 
Dieser umfasst 10 Abende und beginnt am 01. Oktober 2015
um 20:00 Uhr im DRK-Zentrum Biberach. 
Krankheit, Behinderung, Pflegebedürftigkeit - Situationen, die
jeden von uns jederzeit treffen können. Oft müssen sich Ange-
hörige inner halb kürzester Zeit mit dem Thema „Pflege und
Betreuung“ ausei nandersetzten. Zur Unterstützung von Pflegen-
den bietet das Rote Kreuz den Lehrgang „Häusliche Kranken-
pflege“ an. 
Neben der Vermittlung von Grundkenntnissen und praktischen
Anleitungen in häuslicher Pflege werden im Lehrgang Hilfsange-
bote und Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende besprochen. 
Der Lehrgang findet an 10 Terminen statt und beginnt am Don-
nerstag, den 01. Oktober 2015 um 20:00 Uhr. Veranstaltungsort
ist das DRK-Zentrum im Rot-Kreuz-Weg 27 in Biberach. Die
weiteren Termine werden zwischen der Kursleiterin Frau Gisela
Prinz und den Teilnehmern vereinbart. Anmeldungen nimmt die
DRK-Kreisgeschäftsstelle unter der Rufnummer 07351 1570-0
entgegen. 

Schein und Sein 
im Heizungskeller
Neues Angebot: Heiz-Check
schließt Energielecks
Unnötige Energieverluste bei priva-
ten Heizungsanlagen machen der
Energiewende zu schaffen. Dieses
Problem geht die Energieberatung
der Verbraucherzentrale mit ihrem
neuen Heiz-Check an. Der Check
liefert eine unabhängige Bewertung

der Heizanlage und konkrete Empfehlungen, wie sich das Sys-
tem auch ohne große Investitionen optimieren lässt. Der Heiz-
Check wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
gefördert. 

„Viele Heizungsanlagen bringen in der Praxis nicht die Effizienz,
die das System eigentlich verspricht“, erläutert Meike Militz, von
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Für Verbraucher
bedeutet das in erster Linie zu hohe Heizkosten: Die Mehrkos-
ten summieren sich in einem typischen Einfamilienhaus schnell
auf 150 Euro jährlich und mehr.“ Auch Umwelt und Klima würden
unnötig belastet. In jedem Heizsystem schlummern Chancen zur
Optimierung. „Oft muss man nicht einmal große Investitionen
tätigen, sondern nur das Zusammenspiel aller Komponenten
verbessern, zum Beispiel mit einem sogenannten hydraulischen
Abgleich“, betont Militz: „Da wollen wir mit dem Heiz-Check Klar-
heit schaffen.“ Zentral ist dabei die Unabhängigkeit der Berater:
„Nur wenn der Berater selbst nichts verkaufen will, kann er wirk-
lich das empfehlen, was Verbraucher brauchen.“ 
Der Heiz-Check besteht aus zwei Terminen an aufeinanderfol-
genden Tagen. Zwischen den Besuchen des Energieberaters
zeichnen Messgeräte wichtige Systemtemperaturen auf. Zudem
werden der Dämmstandard von Rohren und Armaturen über-
prüft und Daten wie Alter und Dimensionierung des Systems, der
Verlauf der Raumtemperatur und der Vorjahresverbrauch
erfasst. Schließlich werden alle Komponenten der Anlage, etwa
Kessel und Warmwasserspeicher, in Augenschein genommen.
Anschließend erhält der Verbraucher per Post einen Bericht mit
der Gesamteinschätzung zum Heizsystem und Empfehlungen,
wie es sich optimieren lässt. In manchen Fällen kann auf Basis
der HeizCheck-Ergebnisse auch der Austausch einzelner Kom-
ponenten oder der kompletten Anlage naheliegen.
Der Heiz-Check ist ein Angebot für alle privaten Verbraucher, die
z.B. einen Gas- oder Ölheizkessel, eine Fernwärmestation oder
eine Wärmepumpe zuhause haben. Termine für den Heiz-Check
können unter der kostenlosen Nummer 0800 – 809 802 400
gebucht werden. Die Kostenbeteiligung beträgt 30 Euro, für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis
ist der Heiz-Check kostenlos. 
Der Heiz-Check wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie. 
Mehr Informationen unter www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de  

Hochgradig seheingeschränkt -
Mobilität möglich 
Einladung zum Offenen Treff der Allgemei-
nen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
(ABSH)  - Regionalgruppe Bodensee-Ober-
schwaben –

Schlechtes Sehen oder gar Verlust des Augenlichts verlangt
häufig nach Hilfe von Familienangehörigen oder Freunden. Aber
nicht immer und überall. Eine unabhängige und selbständige
Lebensweise und Bewegungsfreiheit – ohne Freunde oder
Familienangehörige immer beanspruchen zu müssen - erlernt
man durch ein „Orientierungs- und Mobilitätstraining“, welches
bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen eine Leis-
tung der gesetzlichen Krankenkassen ist. In 40 bis 60 Stunden
erlernt der Betroffene anhand eines Blindenlangstocks Uneben-
heiten am Boden oder Treppenab- und -aufgänge zu ertasten,
sich sicher und effektiv von einem Punkt der Umwelt zu einem
anderen gewünschten zu bewegen. 
Die Orientierungs- und Mobilitätstrainerin Jette Krause aus
Ravensburg wird allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern
aus den Landkreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg, Kon-
stanz dem Bodenseekreis und dem Alb-Donau-Kreis und natür-
lich unseren Mitgliedern ihre Arbeit erläutern und anschaulich
machen.
Treffpunkt ist am Samstag, 17. Oktober 2015 ab 14:30 Uhr das
Cafe Restaurant MEZZO, Obere Breite Str. 2, 88212 Ravensburg.
Um entsprechend planen zu können, würde ich mich freuen,
wenn Sie sich bei mir anmelden. Vielen Dank.
Es freut sich auf breites Interesse 
Ihr Kurt Reinert, Danzigerstr. 15, 88299 Leutkirch/Allgäu
Tel.: 07561-72980, E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-
hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de
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Federseemuseum Bad Buchau
Sa, 03.10. 13.30 – 16.30 Uhr ArchäoWerkstatt

So, 04.10. 10 – 18 Uhr 
Finissage der Sonderausstellung - Hunde weltweit.
Nicht nur der Mensch, auch der Hund hat sich in allen Klimazo-
nen der Erde einen Lebensraum gesucht. Vom arktischen Schlit-
tenhund, europäischen Personenspürhunden oder afrikanischen
Windhunden – überall sind Mensch und Hund ein gutes Team.
Zum Ende der Sonderausstellung präsentieren wir im Freigelän-
de Hunderassen aus aller Welt – das älteste Haustier der
Menschheit international betrachtet.

Vorschau

So, 11.10. 10 – 18 Uhr 
Käfer und Insekten – Plagegeister unserer Vorfahren
Biologin Edith Schmid präsentiert faszinierende Details jener
Spezies, die im engen Umfeld der Menschen lebten. Als gehei-
me Mitbewohner geben sie Aufschluss über Hygiene, Klima,
Umwelt- und Lebensbedingungen unserer Vorfahren am Feder-
see.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

So, 18.10. 10 – 18 Uhr Pflanzen, die die Welt verändern
Der erste Anbau von Getreide führte zu revolutionären Verände-
rungen in allen Lebensbereichen. Aber auch andere Pflanzen,
wie z.B. Pfeffer, Kaffee, Tee und die Kakaobohne nahmen Ein-
fluss auf die Weltgeschichte. Wir laden Sie zu einer sinnlichen
Reise ein - Mitmachen und Probieren inklusive. Zu Gast ist die
historische Färberei Kràl.

So, 25.10. 10 – 18 Uhr (Ent)Führungen in die Steinzeit
Eine Entdeckungstour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am
Federsee.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

Allerheiligen So, 01.11. 10 – 18 Uhr Feuerzauber
Reibung und Druck, Sonnenstrahlen, Chemie und etwas Magie
– all das beherrscht Michael Kaiser, der in beeindruckenden
Experimenten die Erzeugung des Feuers von der Steinzeit bis
heute präsentiert.

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg, bis
1.11. tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350,
www.federseemuseum.de

Edle Falken, 
strahlende Farben
Der Tag der Einheit, der 3. Oktober,
steht ganz im Zeichen des Falken. Die
Falknerin Vanessa Müller begeistert

Jung und Alt. Bei zwei Flugvorführungen um 13:00 Uhr und
15:00 Uhr demonstriert sie mit ihren prachtvollen Falken, Bus-
sarde, Harris Hawks und anderen Greifvögel die hohe Kunst der
Falknerei. Besonders mutige Kinder bekommen für ein ganz
besonderes Fotoshooting den Falknerhandschuh und dürfen
einen ihrer prächtigen Bussarde oder Falken selbst auf dem Arm
halten.
Farbenfroh geht es direkt am 04. Oktober weiter, wenn beim
Familiensonntag „Familie trifft mittelalterlichen Alltag“ das Fär-
ben mit Pflanzen im Mittelpunkt steht. Ein herrliches Blau aus
Färberweid, strahlend leuchtendes Rot mit Krappwurzel, war-
mes Blau aus Walnussschalen oder warmes Gelb aus Birke.
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Die Burgschänke mit ihrem Team lädt
ein zu Mittagstisch, gemütlichen Kaffeerunden mit selbstgeba-
ckenem Kuchen oder zünftigem Vesper. 
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. 
Weitere Infos zum Jahresprogramm 
unter www.bachritterburg.de

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V.
Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 
vom 01. bis 15. November 2015

Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten
im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e. V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die
Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten. Das
Ende des II. Weltkrieges vor 70 Jahren ist für einige noch ganz
nah, doch für die jüngere Genration lediglich ein historisches
Ereignis. Die Krisen in Afrika oder der Ukraine zeigen jedoch
deutlich auf, wie brüchig eine gesellschaftliche Ordnung sein
kann.
„Frieden ist aber kein Naturzustand und muss immer wieder neu
gestiftet werden!“ Diesem Zitat von Emanuel Kant fühlt sich auch
der Volksbund verpflichtet und führt junge Menschen an deut-
sche Kriegsgräberstätten im Ausland. Für seine vorbildliche
Jugendarbeit wurde der Volksbund im vergangenen Jahr mit
dem Preis des „Westfälischen Friedens“ ausgezeichnet.
Der Landesverband  Baden-Württemberg organisierte Jugend-
begegnungen in Italien, Frankreich, Bulgarien, Großbritannien,
der Slowakei sowie die die Internationale Jugendbegegnung in
Karlsruhe. Zwei Wochen haben sich 34 junge Menschen aus 17
Nationen gemeinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten
gekümmert.
Darüber hinaus muss auch die ganz praktische Arbeit an den
Kriegsgräbern im Ausland fortgeführt werden.
Fast 30.000 Umbettungen im Jahr 2015 zeugen von den Aufga-
ben, die es zu bewältigen gilt. Bei fast einem Drittel der Kriegs-
toten kann eine Identifizierung erfolgen und so erhalten noch
heute Angehörige Nachricht über den Verbleib des so lange
Gesuchten.
Bestehende Anlagen müssen erhalten werden und in Montene-
gro kann nach schwierigen Verhandlungen endlich ein Sammel-
friedhof für deutsche Gefallene entstehen.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der
Welt bei.
Grit Puchan, Regierungsvizepräsidentin
Dr. Sven von Ungern-Sternberg, Vorsitzender des Bezirksver-
bands Südbaden-Südwürtternberg
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